
Abituraufgaben 
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In einem Koordinatensystem des   sind die Geradenschar   und die R3 gk :  x  =  
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1. a) Zeigen Sie: Alle Geraden der Schar   sind zueinander parallel und liegen in einer gk

                            Ebene E.  

 

    b) Begründen Sie, dass die Schar der Geraden   eine Halbebene von E bildet. gk

 

    c) Für welche Werte von k schneidet   die Gerade   . gk h

 

        Ermitteln Sie die Koordinaten des Schnittpunkts S.  
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2. Gegeben ist die Ebenenschar     Za :  x  =  OD + λ⋅
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    Alle Scharebenen haben eine Gerade gemeinsam, die mit g bezeichnet wird. Geben 

    Sie eine Gleichung von g an. 
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3. In einem Koordinatensystem des   ist die Ebene H :   mit R3
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      sowie die Schar von Geraden   mit   σ, τ ∈ R ga :  x  =  
a2
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    gegeben. 

 

    a) Zeigen Sie, dass keine der Geraden   parallel zur Ebene H verläuft. ga

 

    b) Berechnen Sie die Koordinaten des Schnittpunkts   von   mit H. Sa ga
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4. Gegeben ist das folgende lineare Gleichungssystem für  

 



      

(I)
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(III)

3x1       −              dx2 =  − 2d

(1001 − a)x2 −  5x3 =  − 10

(1001 + a)x3 =  4004
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        deutig lösbar ist. 
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5. Gegeben sind in einem kartesischen Koordinatensystem die beiden Geradenscharen   gt

    und   : ht
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    a) Begründen Sie, da alle Geraden der Schar   zueinander parallel sind und dass alle gt

        Geraden der Schar   einen gemeinsamen Punkt haben. ht

 

    b) Die Ebene G enthält alle Geraden  . Ermitteln Sie eine Gleichung der Ebene G. gt

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

5. a) Alle Geraden der Schar   haben den gleichen Richtungsvektor und alle Geraden der gt

        Schar   den gleichen Aufpunkt. ht

 

    b) Für den Ortsvektor eines Punktes auf der Geraden   gilt gt
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6. In einem kartesischen Koordinatensystem sind der Punkte   und die Gerade  A 9
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    a) Zeigen Sie, dass alle Punkte   mit   auf derjenigen Geraden h Pt 8 − 2t
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        liegen, die parallel zu g verläuft und den Punkt A enthält. 

 

    b) Ermitteln Sie eine Gleichung derjenigen Ebene, die g und h enthält. 

________________________________________________________________________ 



Lösung : 

================================================================= 

1. a) Die Schargeraden sind zueinander parallel, weil sie den gleichen Richtungsvektor be- 

        sitzen. 
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σ =  − k2  0, τ ∈ R 

    Die Geraden liegen in der Ebene E mit der Gleichung    x  =  
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    Die Schargeraden sind zueinander parallel, weil sie den gleichen Richtungsvektor be- 

    sitzen. 

 

   b) Weil   ist, liegen die Schargeraden lediglich in einer Hälfte von E. σ =  − k2 ≤ 0

 

   c) Bedingung für das Schneiden :  
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      Beide Werte ergeben die gleiche Gerade. 

 

    Schnitt :  
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2.   zeigt; die Gerade   mit dem Za :  x  =  OD + λ⋅
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2

− 1

− 2













 

    Aufpunkt D  in der Ebene   liegt. Za

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 



3. a)   zeigt : Keine Gerade ist parallel zu H. 
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4. a) 
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    b)   eingesetzt ergibt a =  1001
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          (I) und (ii)  ⇒ x3 =  2
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          eingesetzt ergibt a =  − 1001

 

         

(I)

(II)

(III)









3x1 − dx2

2002x2 − 5x3

0

=  

=

=

− 2d

− 10

4004

 

       Widerspruch und damit keine Lösung. 

 

    c) Eingesetzt ergibt sich 
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          (I)  ⇒  d =  15

 

          und dies erfüllt auch die Gleichung  . (II)  ⇒  a =  − 999 (III)
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    Die Geraden der Schar liegen also auf der Ebene G     x  =  σ⋅
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6. a)   mit  .  pt  =  
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        Alle Punkte   liegen auf der Geraden h. Pt

 

        Wegen   ist h parallel zu g. 
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        A in h eingesetzt,   ergibt   und damit ist  . 
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µ =  − 0,5 A ∈ h
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